
Nutzungsbedingungen der Filmuniversität Babelsberg KONRAD WOLF  

 

Wir freuen uns über Ihr Interesse an der Filmuniversität Babelsberg KONRAD WOLF.  

 

Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten bei der Bearbeitung während des gesamten 

Bewerbungsprozesses ist für uns ein wichtiges Anliegen und wir möchten, dass Sie sich 

beim Besuch unserer Internetseiten sicher fühlen. 

Im Folgenden erläutern wir, welche Informationen wir während Ihres 

Bewerbungsprozesses erfassen und wie diese genutzt werden: 

 

1. Personenbezogene Daten 

Personenbezogene Daten sind Einzelangaben über persönliche oder sachliche 

Verhältnisse einer bestimmten oder bestimmbaren natürlichen Person. Darunter fallen 

Informationen wie z.B. Ihr richtiger Name, Ihre Anschrift, Ihre Telefonnummer und Ihr 

Geburtsdatum. Informationen, die nicht direkt mit Ihrer wirklichen Identität in 

Verbindung gebracht werden, sind keine personenbezogenen Daten. 

 

2. Erhebung und Verarbeitung von personenbezogenen Daten 

Wenn Sie unsere Webseiten besuchen, speichern unsere Webserver standardmäßig zum 

Zweck der Systemsicherheit temporär die Verbindungsdaten des anfragenden Rechners, 

die Webseiten, die Sie bei uns besuchen, das Datum und die Dauer des Besuches, die 

Erkennungsdaten des verwendeten Browser- und Betriebssystem-Typs sowie die 

Webseite, von der aus Sie uns besuchen. Darüberhinausgehende personenbezogene 

Angaben wie Ihr Name, Ihre Anschrift, Telefonnummer oder E-Mail-Adresse werden nicht 

erfasst, es sei denn, diese Angaben werden von Ihnen im Rahmen des 

Bewerbungsprozesses gemacht. 

 

3. Nutzung und Weitergabe der personenbezogenen Daten 

Die von Ihnen zur Verfügung gestellten personenbezogenen Daten verwenden wir 

ausschließlich zur Erfüllung der in § 38 Brandenburgisches Hochschulgesetz (BbgHG) 

geregelten Hochschulaufgabe der Personalverwaltung. 

Eine Weitergabe oder sonstige Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt nur 

im Rahmen des Bewerbungsprozesses an im Prozess involvierte Personen. 

 

4. Speicherdauer  

Protokolldateien werden als personenbezogene Daten zwei Wochen gespeichert. 

Inwiefern Cookies auf dem Computer des Benutzers gespeichert werden und bleiben, 

kann nur dieser selbst festlegen, indem er seinen Webbrowser entsprechend konfiguriert 

beziehungsweise mit dessen Hilfe Cookies löscht. Inhaltsdaten bleiben personenbezogen 

bis ein Jahr nach Abschluss des betreffenden Bewerbungsverfahrens gespeichert. Eine 

Ausnahme bilden die personenbezogenen Daten der Bewerber*in (m/w/d) für 

Professorenstellen, die in den von der Hochschulleitung gemäß § 40 BbgHG 

beschlossenen Berufungsvorschlag aufgenommen wurden. Insofern ist eine Löschung 

nicht vorgesehen. E-Mail-Adressen werden gelöscht, sobald sie für keine 

Verwaltungsaufgabe mehr benötigt werden, zu deren Erfüllung sie verarbeitet wurden. 

Kommt ein*e Bewerber*in (m/w/d) für eine Einstellung in Betracht, erfolgt eine 

gesonderte Information über die im Rahmen des Einstellungsverfahrens zu 

verarbeitenden personenbezogenen Daten.  

 

5. Sicherheiten 



Alle notwendigen technischen und organisatorischen Sicherheitsmaßnahmen, um Ihre 

personenbezogenen Daten vor Verlust oder Missbrauch zu schützen, werden von uns 

getroffen. So werden Ihre Daten in einer sicheren Betriebsumgebung gespeichert, die der 

Öffentlichkeit nicht zugänglich ist. 

 

6. Betroffenenrechte  

Nach der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) stehen betroffenen Personen folgende 

Rechte zu: - Werden ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben sie das Recht, 

Auskunft über die zu ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Artikel 15 DSGVO). - 

Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht ihnen ein Recht 

auf Berichtigung zu (Artikel 16 DSGVO). - Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen dafür 

vor, so können sie die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie 

Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Artikel 17, 18 und 21 DSGVO). Sollten Sie 

von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die Filmuniversität 

Babelsberg KONRAD WOLF, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

Wird während des Bewerbungsverfahrens die Löschung der Bewerbungsdaten begehrt, 

wird dies als Rücknahme der Bewerbung gewertet 

 

Der Datenschutzbeauftragte der Filmuni ist wie folgt zu erreichen:  

Postanschrift: Marlene-Dietrich-Allee 11, 14482 Potsdam,  

Telefon: +49 331/ 6202- 236,  

E-Mail: b.stockleben@filmuniversitaet.de 

Der Landesdatenschutzbeauftragte ist wie folgt zu erreichen:  

Postanschrift: Stahnsdorfer Damm 77, 14532 Kleinmachnow 

Telefon: +49 33203/356-0 

E-Mail: Poststelle@LDA.Brandenburg.de 
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